
Objekt des Monats Juni 2020
Der wagemutige Dachdecker. Diese Beschreibung passt sehr gut zu 
diesem Foto. Der heutige Arbeitsschutz ist mit dem der 1980er Jahre 
nicht vergleichbar. Dieses Foto entstand bei den Sanierungsarbeiten 
Ende der 1980er Jahre auf dem Dach des Schlosses in Wolkenstein. 
Die Arbeiten damals begannen 1986. Bereits ein Jahr vorher wur-
den die Planungen gemacht. Der damalige Dachdeckermeister Stopp 
übernahm den Auftrag. Das Dach war zu diesem Zeitpunkt bereits 
schwer beschädigt und musste provisorisch mit Pappeindeckung 
für den Winter vorbereitet werden. So blieben zumindest die Woh-
nungen trocken.

Sandra Dürschmied

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Wolkenstein 

Mittwoch, 17. Juni 2020 – Ausgabe Nr. 06

einschließlich der Ortsteile Falkenbach, Schönbrunn, Gehringswalde, Hilmersdorf, Heilbad Warmbad
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Die nächste Ausgabe erscheint am Mittwoch, dem 15.07.2020. 
Redaktionsschluss ist der 03.07.2020. Bitte geben Sie Ihre Texte und Anzeigen rechtzeitig ab.

Telefonnummern und Adressen

Stadtverwaltung Wolkenstein
Rathaus, Markt 13, 09429 Wolkenstein
Telefon:	 037369 131-0
Fax:	 037369 131-11
E-Mail:	 verwaltung@stadt-wolkenstein.de
Internet:	 www.stadt-wolkenstein.de

Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch, Freitag:	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr

Bürgermeister
Herr Wolfram Liebing 	 131-30
E-Mail: bgm@stadt-wolkenstein.de

Sekretariat
Frau Berger	 131-10
E-Mail: verwaltung@stadt-wolkenstein.de

Amtsleiterin Kämmerei / Zentrale Verwaltung 
Frau Helbig	 131-12
E-Mail: kaemmerei@stadt-wolkenstein.de
SB Anlagenbuchhaltung, Frau Drechsel	 131-13
SB Kasse, Frau Beyrich	 131-15
SB Steuern / Kasse, Frau Sprunk	 131-16
E-Mail: kasse@stadt-wolkenstein.de
SB Personal / Haushalt, Frau Böhme	 131-17
E-Mail: personalamt@stadt-wolkenstein.de

SB Einwohnermeldeamt / Passamt / Gaststättenrecht
Frau Becker	 131-18
E-Mail: einwohnermeldeamt@stadt-wolkenstein.de

SB Standesamt / Gewerbeamt
Frau Matzek	 131-19
E-Mail: standesamt@stadt-wolkenstein.de

SB Ordnungsamt / Kultur
Herr Berger	 131-20
E-Mail: ordnungsamt@stadt-wolkenstein.de

SB Gemeindlicher Vollzugsdienst
Herr Tausch� 131-21
E-Mail: ordnungsamt@stadt-wolkenstein.de

SB Jugend / FFW / Schule / allg. Verwaltung
Herr Richter	 131-24
E-Mail: hauptamt@stadt-wolkenstein.de

Amtsleiter Bauverwaltung, Sicherheit und Ordnung
Herr Voigt	 131-32
E-Mail: bauamt@stadt-wolkenstein.de
SB Liegenschafts- und Wohnungsverwaltung
Frau Lange	 131-35
E-Mail: liegenschaften@stadt-wolkenstein.de
SB Allgemeine Bauverwaltung, Frau Ufer	 131-36
E-Mail: bauamt@stadt-wolkenstein.de

Bankverbindungen der Stadt Wolkenstein
Erzgebirgssparkasse
BLZ: 87054000, Konto: 3125002000
IBAN: DE93870540003125002000, BIC: WELADED1STB
Deutsche Kreditbank AG
BLZ: 12030000, Konto: 0001409002
IBAN: DE57120300000001409002, BIC: BYLADEM1001

Gästebüros
Gästebüro Wolkenstein 
(Schlossplatz 1, 09429 Wolkenstein)
Telefon:	 037369 87123
Fax:	 037369 87124
E-Mail:	 info@stadt-wolkenstein.de

Öffnungszeiten
Dienstag – Sonntag sowie an allen Feiertagen: 10:00 – 17:00 Uhr

Gästebüro Warmbad 
(OT Warmbad, Am Kurpark 3, 09429 Wolkenstein) 
Telefon: 	 037369 151-15
Fax:	 037369 151-17
E-Mail:	 info@warmbad.de
Internet: 	 www.warmbad.de
Öffnungszeiten
Montag – Freitag: 09:00 – 18:00 Uhr

Museum Schloss Wolkenstein mit militärhistorischer Ausstellung
(Schlossplatz 1, 09429 Wolkenstein)
Telefon: 	 037369 87123
E-Mail: 	 info@stadt-wolkenstein.de
Militärhistorische Ausstellung: 
Mobil:	 0163 4092766 (Herr Donner)
E-Mail: 	 info@museum-wolkenstein.de
Internet:	 www.museum-wolkenstein.de
Öffnungszeiten
Dienstag – Sonntag und an Feiertagen: 10:00 – 17:00 Uhr, während 
der Schulferien in Sachsen auch montags geöffnet, Schließtag: 24.12.

Stadtbibliothek Wolkenstein
(Markt 13, 09429 Wolkenstein)
Telefon: 	 037369 131-27
E-Mail: 	 stadtbibliothek@stadt-wolkenstein.de
Öffnungszeiten
Montag:	 13:00 – 18:00 Uhr
Dienstag:	 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 13:00 – 18:00 Uhr

Bürgerschule Wolkenstein (Grundschule)
(Turnerstraße 9, 09429 Wolkenstein)
Telefon:	 037369 9407
Fax: 	 037369 87298
Hort:	 037369 87299
E-Mail:	 info@schule-wolkenstein.de
Internet:	 www.schule-wolkenstein.de

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte „Regenbogen“
(OT Gehringswalde, Hauptstraße 20 k, 09429 Wolkenstein)
Telefon: 	 037369 8234
E-Mail:	 kita.gehringswalde@gmx.de
Kindertagesstätte „Zwergenland“
(OT Schönbrunn, Dorfstraße 38 b, 09429 Wolkenstein)
Telefon: 	 037369 9685
E-Mail:	 kiga.schoenbrunn@stadt-wolkenstein.de

Wertstoffhof Wolkenstein
Ortseingang (ehemals Deponie), 09429 Wolkenstein
Telefon: 	 037369 131-36
Öffnungszeiten
	 Dienstag	 Donnerstag	 Samstag
Nov.	 13:00 – 17:00	 08:00 – 12:00	 08:00 – 12:00
Dez. bis Feb.	 geschlossen	 geschlossen	 08:00 – 12:00
März bis Okt.	 14:00 – 18:00	 08:00 – 12:00	 08:00 – 12:00

Abwasserzweckverband Wolkenstein / Warmbad – 
LSG Oberes Zschopautal
(Wolkensteiner Straße 10, 09518 Großrückerswalde)
Telefon: 	 03735 266480
Fax:	 03735 266481
E-Mail: 	 info@azv-wolkenstein.de
Notfall / Havarie:	037369 879514

Silber-Therme Warmbad
Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag, Sonntag:	 09:00 – 22:00 Uhr
Freitag, Sonnabend:	 09:00 – 23:00 Uhr 
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Der Versuch die Zeit zu meistern! Vom Stillstand zur 
mühsamen Bewegung – der Umgang mit Schrottim-
mobilien! Unsere „Silbertherme“ ist wieder Therme, 
hoffentlich unter einem guten Stern! Kleinigkeiten! 
Vielen Dank IHNEN / EUCH allen! 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Unternehmerinnen 
und Unternehmer, sehr geehrte Gäste!

Nachdem die Bundesregierung mit Milliarden um sich 
wirft, wie wir es auf der Kät mit Reifen in der Wurfbu-
de hätten tun können, reiben wir uns als kleine Verwal-
tungen schon die Augen. Sparzwänge, Schließungen, 
Entwicklungskonzepte zur Kostenreduzierung prägten 
die Haushaltsdebatte seit der Wende. Jetzt bekommt 
es den Anschein, dass sich nicht weiter zu verschulden 
zum Makel wird. Die Lockerungen kommen schneller, als 
wir die Regeln ändern können. Was wir gestern zu den 
Sporthallen in Abstimmung mit anderen Kommunen ge-
schrieben haben, ist heute schon wieder überholt. War 
alles nur eine schlechte Übung? Plötzlich; Göttingen, al-
les wieder zurückgedreht, Schulen zu, Kitas zu! Wenn 
wir unsere Zivilisation als ein Boot betrachten, schei-
nen es einige mehr zum Schlingern gebracht zu haben 
als notwendig und nun ist die Stimmung an Deck „im 
Eimer“. Es gibt zu viele Kapitäne, die unterschiedliche 
Kommandos geben. Während an einem Mast die Segel 
gehisst werden, rafft der Nachbarmast sie ein. Am Steu-
er drehen mehrere Steuer-Frauen & -Männer ein wenig 
hin, ein wenig her. Auf einem Dorfteich ist dies nicht so 
von Bedeutung. Wenn man so den Atlantik überquert, 
ist es schon ein Unterschied, in Kanada oder Brasilien 
zu landen.

Ein großes Ärgernis der letzten Jahre war das Erbge-
richt im OT Falkenbach. So lange wir nicht alle offenen 
Geldforderungen gerichtlich geklärt haben, können wir 
uns nicht kümmern, ohne in Haftung zu gehen. Wenn 
ich dies als 10.000 m Lauf einstufe, sind wir fast am 
Ziel. Wir laufen in das Stadion ein, aber wir sind noch 
nicht über die Ziellinie gerannt. Der Platz davor gehört 
zur Hälfte zum Gebäude. Keiner würde seinen Garten 
neugestalten, wenn er wüsste, der Nachbar reißt dane-
ben eine Bruchbude weg. Hier bitte ich einfach noch um 
etwas Geduld und um Gedanken für eine Zukunft, wenn 
wir handeln können. Kein Bewohner der Ortslage Wol-
kenstein ist mit der „Ruine E-Block“ zufrieden. Auch hier 
hat mein Vorgänger bereits gewirkt. Es ist im Fremdei-
gentum. Wenn bei uns ein Nachbar ins Grundstück 
käme, um seine Vorstellungen zu verwirklichen, würden 
wir dem Treiben nicht zuschauen. Leider darf man sein 
Privateigentum von Wohnhäusern verfallen lassen! Ein 
Klärungsbedarf für eine andere Gesetzesebene.

Umso mehr freuen wir uns mit der Belegschaft und 
dem angrenzenden Hotel, dass die „Silbertherme“ in 
Warmbad wieder in Betrieb gehen kann. Am heutigen 
Freitagnachmittag waren wieder Warmbadgäste im 
Straßenbild. Sonst waren an den Wochenenden viele 
Wanderer bei uns unterwegs. Ebenso zahlreich suchten 

Der Bürgermeister informiert

uns Kletterfreunde auf. Man muss ja nicht unbedingt bis 
an die Felswände mit dem Auto fahren. Es wäre auch 
nicht von Vorteil, große Behältnisse mit „Fertignahrung“ 
nach ausgiebigem Mahl in die kleinen Papierkörbe zu 
rammeln oder in der Landschaft auszusäen. Es wachsen 
keine Pizza-Bäume oder Wurststauden.

Wenn am Mittwoch eine neue Verordnung am Nach-
mittag veröffentlicht wird, erreicht uns Freitag die Aus-
führungsbestimmung. Dann versuche ich/wir am Wo-
chenende, die Dinge für uns zu ordnen. Wir alle, die 
wir uns auf diesem Gebiet jedes Mal neu einarbeiten, 
bitten einfach um etwas Geduld. Bei der Themenlage 
funktionierte die Zusammenarbeit mit dem Fachamt des 
Landratsamtes sehr gut und ich möchte an der Stelle ein 
öffentliches Lob an Frau Winterstein aussprechen.

Die Möglichkeiten von Kulturveranstaltungen rücken 
wieder ins Blickfeld. Ohne Hygienebestimmungen und 
Abstände wird es im Juni nicht gehen. Der erstere Um-
stand war nötig, ins Blickfeld gerückt zu werden. Wenn 
ein Kind auf der Toilette eines Großmarktes in einer 
Pfütze Pisse steht und dann in den Einkaufswagen ge-
setzt wird und man ein unverpacktes Brot dazu legt, 
male ich kein Bild des Ekels an die Wand, sondern ich 
erzähle ein Erlebnis.

In den nächsten Wochen werden an mehreren Stellen 
der Gesamtstadt Bauarbeiten beginnen. Wir bitten um 
Verständnis und können uns über Verbesserungen nach 
Fertigstellung freuen.

Vielen Dank Bürgerschaft, Verwaltung, Vereine, Gäste, 
Kreisverwaltung, Landesverwaltung mit Ministerpräsi-
dent Michael Kretschmer, Partnerstädte Bad Bentheim 
und Postoloprty sowie die Partnergemeinde Rupperts-
hofen, meine Amtskollegen Volker Pannen, Zdeněk 
Pištora, Peter Kühnl. Entschuldigt manche Verletzung, 
mir ging es um die Sache, jedoch bin ich nicht der, der 
bei Schlägen noch die andere Wange hinhält.

Es waren erlebnisreiche, schöne Jahre mit Ihnen, mit 
euch!

Vielen Dank!

Wolfram Liebing
Bürgermeister
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Stellenausschreibung
Bei der Stadt Wolkenstein ist zum nächstmöglichen Termin der Arbeitsplatz

einer Reinigungskraft (m/w/d) 
mit 22 Stunden / Woche zu besetzen.

Wir erwarten:
•	 Arbeitseinsatz von Montag bis Freitag zu festgelegten Zeiten
•	 Reinigung der zugeteilten Bereiche nach einem Reinigungsbedarfsplan
•	 Einhaltung der Hygienevorschriften und des Desinfektionsplanes
•	 Pflege und Reinigung der verwendeten Geräte
•	 Anforderung der benötigen Reinigungsmittel

Ihr Profil:
•	 Erfahrung als Reinigungskraft wünschenswert
•	 Selbständige, verantwortungsbewusste und strukturierte Arbeitsweise
•	 Engagement und Leistungsbereitschaft

Vergütung:
•	 Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)

Angesichts der in der Stadtverwaltung angestrebten Chancengleichheit in allen Bereichen des Berufsle-
bens sind Bewerbungen von Frauen und Männern gleichermaßen erwünscht. Bewerbungen grundsätzlich 
geeigneter schwerbehinderter Menschen, auch Gleichgestellter in Sinne des § 2 Abs. 3 Sozialgesetzbuch 
– Neuntes Buch (SGB IX) –, werden bei vergleichbarer Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. 

Ihre aussagefähige Bewerbung mit lückenlosem Lebenslauf und mit den üblichen Unterlagen (Zeugnisse, 
Tätigkeitsnachweise und Qualifikationsnachweise) richten Sie bitte an die Stadtverwaltung Wolkenstein, 
Markt 13, 09429 Wolkenstein.

Bitte schicken Sie uns nur Kopien ohne Plastikhüllen o. ä., da keine Rücksendung erfolgt. Nach Abschluss 
des Auswahlverfahrens werden alle Unterlagen vernichtet.

Ihre Ansprechpartner:
Kämmerin und Hauptamtsleiterin Diana Helbig	 Telefon 037369 131-12
Sachbearbeiterin Personal Elke Böhme	 Telefon 037369 131-17

Hinweise zum Datenschutz: 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung Ihr Einverständnis zur Verarbeitung und Auf-
bewahrung Ihrer personenbezogenen Daten bis zum Abschluss des Auswahlverfahrens unter Beachtung 
der EU-Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie 
des Sächs. Datenschutzdurchführungsgesetzes (SächsDSDG) erteilen. Ihre Daten werden ausschließlich 
für den Zweck dieses Verfahrens verarbeitet und genutzt. Ihre persönlichen Daten werden vertraulich be-
handelt und nicht an Dritte weitergegeben.
Die Bewerbungsunterlagen werden nach einem Aufbewahrungszeitraum von sechs Monaten nach Ab-
schluss des Verfahrens ordnungsgemäß unter Berücksichtigung von datenschutzrelevanten Aspekten von 
uns vernichtet. 
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Aus dem Hauptamt

Bekanntmachung nach 
§ 14 Abs. 2 SächsKitaG für das Jahr 2019 
der Stadt Wolkenstein

1. Kindertageseinrichtungen
1.1	 Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz
	 und Monat (Jahresdurchschnitt)

Personal-und Sachkosten je Platz

Krippe 9 h Kinder-
garten 9 h

Hort 6 h

erforderliche Per-
sonalkosten je Platz

978,82 € 407,84 € 220,23 €

erforderliche Sach
kosten je Platz

295,70 € 123,21 € 66,53 €

erforderliche
Personal- und
Sachkosten

1274,52 € 531,05 € 286,76 €

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige 
Personal-und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kinder-
garten = 2/3 der erforderlichen Personal-und Sachkosten 
für 9 h).
 
1.2 	Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz
	 und Monat (Jahresdurchschnitt)

K r i p p e 
9 h

Kindergarten 9 h Hort 6 h

vor SVJ* im SVJ*

Landeszuschuss 224,35 € 224,35 € 224,35 € 149,56 €

Elternbeitrag
(ungekürzt)

220,00 € 110,00 € 110,00 € 70,00 €

Gemeinde 
(inkl. Eigenanteil 
freier Träger)

830,17 € 196,70 € 196,70 €  67,20 €

*SVJ – Schulvorbereitungsjahr

Verhaltensregeln bei der 
Bürgermeisterwahl 2020

Sehr geehrte  Bürgerinnen  und Bürger,

aufgrund der aktuellen Situation in Hinblick auf COVID-19 
wird sich bei der diesjährigen Bürgermeisterwahl einiges 
ändern. Besondere Umstände erfordern besondere Maß-
nahmen.

Wir bitten Sie daher, vorrangig die Briefwahl in Anspruch 
zu nehmen. Dies gilt insbesondere für Personen mit ei-
ner Symptomatik, die auf eine Erkrankung an COVID-19 
hindeutet, beispielsweise Fieber, Halsschmerzen oder 
Husten. Personen, die unter einer vom Öffentlichen Ge-
sundheitsdienst angeordneten Quarantäne stehen, dürfen 
nicht am Urnengang teilnehmen!

Gemäß § 3 Abs. 1 i. V. m. § 4 der aktuellen Fassung der 
SächsCoronaSchVO vom 3. Juni 2020 setzen wir die Hygi-
enevorgaben wie folgt um:

Innerhalb der Wahllokale besteht  eine Pflicht zum Tragen 
einer Mund-Nasen-Bedeckung.
Es wird nur ein Wahllokal geben. Dieses wird in der Bür-
gerschule Wolkenstein, Turnerstraße 9, 09429 Wolken-
stein eingerichtet und ist barrierefrei zugänglich.

Der Mindestabstand von 1,50 m ist einzuhalten. Bitte 
beachten Sie auch die Hygienehinweise, die an allen Ein-
gängen aushängen. An diesen werden auch Kugelschrei-
ber ausgegeben, die nach dem Urnengang wieder in die 
dafür vorgesehene Box im Ausgangsbereich zu werfen  
sind. Um Ihre Sicherheit zu gewährleisten, kann sich nur 
eine begrenzte Personenzahl im Wahllokal aufhalten. Dies 
wird von Ordnern reguliert. Der Zutritt erfolgt durch den 
Haupteingang. Verlassen wird das Gebäude durch den 
Hinterausgang und dem Tor an der Schulstraße. Der Weg 
ist ausgeschildert.

Wir bitten Sie, Kinder von den Wahllokalen fern zu halten. 
Das Gleiche gilt für Nichtwahlberechtigte.
Bitte halten Sie Ihre Wahlbenachrichtigungskarte bzw. Ih-
ren Personalausweis bereit und zeigen diesen lediglich vor.

Mit freundlichen Grüßen

Tim Richter
Sachbearbeiter Hauptamt

Aus dem Bauamt

Information zu Straßenbauarbeiten
1. Bundes- und Kreisstraßen
Vom 15. Juni 2020 bis voraussichtlich 26. Juni 2020 soll 
die Deckensanierung der Freiberger Straße im OT Wol-
kenstein von der Kreuzung Marienberger Straße bis zum 
Bauhof durchgeführt werden.

Im Anschluss daran (bisher ohne Terminangabe) erfolgt 
die Sanierung der Annaberger Straße im unteren Bereich 
(Nähe Zschopau).

2. Ortsstraßen
Im September/Oktober 2020 beginnt die Sanierung des 
Straßenzuges Kleine Kirchgasse/Markt/Berggasse. Die 
Sanierung wird bis Herbst 2021 abgeschlossen.
Im August/September 2020 beginnt die Sanierung des 
Oberen Kurboulevards im OT Warmbad. Auch diese Maß-
nahme wird bis Herbst 2021 durchgeführt.

Voraussichtlich im September beginnt die Sanierung des 
derzeit abgesperrten Straßenstückes der Dorfstraße im 
OT Gehringswalde (vor Feuerwehr). Die Maßnahme dau-
ert ca. 3 Monate.

Derzeit befinden sich alle Straßenbaumaßnahmen in der 
Termin- und Ausführungsplanung. Vor Baubeginn erhalten 
die Anwohner rechtzeitig eine detaillierte Information.
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Der Bürgermeister gratuliert zum Fest 
der Diamantenen Hochzeit (60 Jahre)

am 24.06.2020 dem Ehepaar Ursula und 
Gottfried Wetzel in Wolkenstein und

am 09.07.2020 dem Ehepaar Helga und 
Dietmar Leschner in Hilmersdorf.

Glückwünsche zum Ehejubiläum 

Geburtstagsglückwünsche

Der Bürgermeister gratuliert allen älteren 
Bürgern zu besonderen Jubiläen, die im 
Zeitraum vom 19. Juni bis zum 20. Juli 2020 
Geburtstag haben.

OT Gehringswalde
19.06.2020	 Bernd Zimmermann� zum 70. Geburtstag 
05.07.2020	 Martina Herde� zum 70. Geburtstag
10.07.2020	 Gerd Nebenthal� zum 75. Geburtstag
14.07.2020	 Anita Szedlak� zum 70. Geburtstag

OT Hilmersdorf
19.06.2020	 Dieter Gerlach� zum 70. Geburtstag 
24.06.2020	 Gerold Leschner� zum 80. Geburtstag

OT Warmbad
09.07.2020	 Christa-Maria Reuther� zum 70. Geburtstag
19.07.2020	 Lothar Sacher� zum 85. Geburtstag

OT Wolkenstein
24.06.2020	 Claus Thumeyer� zum 70. Geburtstag
09.07.2020	 Monika Hüfken� zum 75. Geburtstag
16.07.2020	 Annemarie Siegert� zum 90. Geburtstag
20.07.2020	 Wolfgang Kaminski� zum 70. Geburtstag

Kulturelle Einrichtungen

Dokumente und Fotos für Sonderausstellung und Publi-
kation gesucht ...

Für die nächste Sonderausstellung werden dringend noch 
Dokumente und / oder Fotos aus der Zeit zwischen 1935 
– 1945 gesucht, die in Zusammenhang stehen mit dem 
Rittergut Großrückerswalde und dem Rittergut Strec-
kewalde sowie den Firmen Dietrich in Streckewalde und 
Pilz in Niederschmiedeberg. Außerdem interessant wä-
ren auch Fotos, Briefe oder sogar Erinnerungsstücke von 
eventuellen Nachfahren von Bessarabien-Deutschen, die 
bis 1945 im Rittergut Großrückerswalde untergebracht 
waren. Sollte jemand im Besitz von oben genannten Do-
kumenten sein, würden wir uns sehr freuen, wenn Sie uns 
diese für den Zeitraum der Vorbereitung und Durchführung 

Deckenerneuerung K 8151 Wolkenstein
Sehr geehrte Damen und Herren,
auf Grund der o. g. Baumaßnahme ist die Freiberger Stra-
ße in der Zeit vom

15.06.2020 bis voraussichtlich 09.07.2020

voll gesperrt. Die Zufahrt zu den Grundstücken ist in dieser 
Zeit nur eingeschränkt bzw. nicht möglich. Wir bitten Sie, 
die Fahrzeuge außerhalb des Baustellenbereichs zu par-
ken und um Abstimmung mit unserem Baustellenpersonal 
bei wichtigen Transporten.

Bauleitung:	� Herr Wohlgemuth 
Telefon: 0151 10858032

Ansprechpartner vor Ort:	� Herr Schröer 
Telefon: 0151 10838381

Die Anwohner des Wohngebietes „An der Butterleithe“ 
möchten wir bitten, während der Asphaltarbeiten die Zu-
fahrt der Firma „Stahlbau“ unter Berücksichtigung des 
Werksverkehrs zu nutzen. Den Termin hierzu geben wir 
Ihnen noch rechtzeitig bekannt. Weiterhin möchten wir 
um Kennzeichnung Ihrer Mülltonnen bitten, um spätere 
Verwechslungen beim Transport zum Sammelplatz und 
Rücktransport zu vermeiden. Da die Anzahl der Parkplätze 
außerhalb der Baustelle relativ gering ist, möchten wir Sie 
bitten, Ihre Fahrten während der Bauphase auf das not-
wendigste zu beschränken. Vielen Dank.

Mit freundlichen Grüßen
EBG Bau GmbH Ehrenfriedersdorf
Wohlgemuth, Bauleitung
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der Sonderausstellung zur Verfügung stellen würden. Da 
wir bereits mitten in den Vorbereitungen sind, wäre es gut, 
wenn Sie möglichst zeitnah mit uns Kontakt aufnehmen. 
Sollten Sie Ihr Original nicht aus der Hand geben wollen, 
besteht selbstverständlich die Möglichkeit, eine Kopie 
bzw. eine Datei anzufertigen. Als Ansprechpartner steht 
Ihnen gern zur Verfügung: Uta Liebing, Stadtbibliothek 
und Museum Schloss Wolkenstein, Tel. 037369 131-27 
bzw. Mail: stadtbibliothek@stadt-wolkenstein.de.

Anmeldungen zur Teilnahme am Buchsommer Sachsen 
2020 ab sofort möglich – Start ist am 06. Juli

Zum 2. Mal besteht für Leseratten zwischen 10 und 16 
Jahren die Möglichkeit, am Buchsommer Sachsen teil-
zunehmen. Das Land Sachsen stellt nicht nur finanzielle 
Mittel für zusätzliche Medien in den teilnehmenden Bibli-
otheken und eine mögliche Abschlussparty für alle erfolg-
reichen Teilnehmer zur Verfügung, sondern unterstützt 
diese Aktion mit Werbemitteln und Öffentlichkeitsarbeit. 
Der Buchsommer startet offiziell am 06. Juli und dauert 
bis zum Ende der Sommerferien am 30. August. Alle Inte-
ressenten zwischen 10 und 16 Jahren können sich für den 
Buchsommer anmelden, erhalten ein Logbuch, in das die 
gelesenen Buchtitel eingetragen werden. Wer mindestens 
3 Bücher schafft, bekommt ein Zertifikat und ist natürlich 
herzlich zu einer kleinen Abschlussparty eingeladen, de-
ren Termin noch nicht genau feststeht. Die Anmeldekarten 
liegen schon in der Stadtbibliothek bereit. Die neuen Bü-
cher sind schon fast alle ausleihbereit und warten nur noch 
darauf, von den Teilnehmern ausgeliehen und gelesen zu 
werden. Während der Buchsommerzeit stehen diese Bü-
cher nur für die angemeldeten Teilnehmer zur Verfügung. 
Diese dürfen die Neuigkeiten zuerst lesen. Danach können 
sie selbstverständlich von allen gelesen werden. Weitere 
Informationen gibt es bei Interesse direkt in der Bibliothek! 
Kommt doch einfach demnächst vorbei - die Bibliothek ist 
zu den bekannten Zeiten wieder geöffnet!

“Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steu-
ermittel auf der Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushaltes“.

Neu im Bibliotheksbestand

Das Buch mit dem Titel „Fashion Chan-
gers“ - Wie wir mit fairer Mode die Welt 
verändern können wurde bei einer Ver-
anstaltung zum Thema „Fairer Handel 
und andere Alternativen“, organisiert 
von Kirchgemeinde und Stadtbibliothek, 
im letzten Jahr bereits angekündigt. Jana 
Braumüller – eine ehemalige Wolkenstei-
nerin – war damals eine der beiden anwesenden Exper-
tinnen auf diesem Gebiet und ist eine der drei Autorinnen 

des im März erschienenen Buches, das man sich bei In-
teresse gern in der Stadtbibliothek ausleihen kann, wenn 
man es sich nicht selbst kaufen möchte. Nachfolgend der 
Pressetext des Verlages zum Inhalt des Buches:
„... In diesem Guide erfährt man alles über faire und öko-
logische Mode, die Stil und Haltung beweist. Was bedeu-
tet fair eigentlich? Wann ist Kleidung nachhaltig? Wo und 
wie findet man sie ohne großen Aufwand? Geht das auch 
mit kleinem Budget? Und was hat Mode mit der Klimakrise 
oder Feminismus zu tun? Rund um diese Fragen lässt der 
Guide inspirierende Modeaktivist*innen zu Wort kommen 
und stellt zwanzig spannende Menschen und Labels vor, 
die sich für eine bessere Modeindustrie einsetzen. Diese 
Fashion Changers ermöglichen einen echten Blick hinter 
die Kulissen und erzählen, wie sie mit ihrem Handeln Ver-
änderungen erwirken und was sie antreibt. Dazu wird er-
läutert welche Siegel beim Kleiderkauf Orientierung geben, 
wie erste Schritte zu einem nachhaltigen Kleiderschrank 
aussehen können und wie Alternativen von Zero Waste 
über vegane Mode bis zum Re- und Upcycling bereits jetzt 
die Modewelt revolutionieren. Inspirierende Fotostrecken 
machen zudem Lust mit fairer Mode ein Statement zu set-
zen. Natürlich liefert das Buch jede Menge Insidertipps und 
nützliche Adressen inklusive einem umfassenden Label-
Guide. Mehr als nur ein Mode-Ratgeber regen der Guide 
für faire Mode und seine Macherinnen dazu an, das eigene 
Konsumverhalten (in Sachen Fashion)zu hinterfragen. Hin-
ter den Fashion Changers stehen Jana Braumüller, Vreni 
Jäckle und Nina Lorenzen. Mit ihrer Community-Plattform 
machen sie faire Mode medial sichtbarer. Für die Fashion 
Changers geht der Spaß an der Mode mit einer kritischen 
Auseinandersetzung mit der Industrie einher. So kämpfen 
sie online und offline für eine gerechtere und inklusive Mo-
deindustrie und bestärken andere, ihre Stimme wirksam 
einzusetzen. Die drei Modeaktivistinnen kreieren inspi-
rierenden Content, treten als Speakerinnen auf und ver-
anstalten eigene Events und Panel-Talks. Die Autorinnen 
leben in Berlin.“ (Knesebeck, 2020)
Noch mehr Informationen unter: www.fashionchangers.de!

Übrigens ist das nicht das einzige Buch im Bibliotheks-
bestand zum Thema Nachhaltigkeit, Ökologie, Umwelt-
schutz, Klimawandel und zum Leben im Einklang mit der 
Natur. Es gibt z.B. einige Bücher zum Vermeiden von Pla-
stik im Alltag, u.a. durch Verwendung selbst hergestell-
ter Kosmetik und Reinigungsmittel. Außerdem sind auch 
Bücher zum ökologischen Gärtnern oder zur Verwendung 
von Kräutern für das eigene Wohlbefinden vorhanden. In-
zwischen gibt es auch eine ganze Anzahl von Filmen zu 
diesen Themen, die man sich ebenfalls gerne ausleihen 
kann.
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Aktuelles aus der 
Kneipp®-Kita „Zwergenland“

Anfang März saß unser Team zusammen, um unsere pä-
dagogische Arbeit sowie Projekte, Feste und Feiern zu 
planen und vorzubereiten. Doch schon eine Woche spä-
ter sollte alles anders werden. Die Corona-Pandemie 
rückte näher und mit Wirkung vom 18.03.2020 wurden 
alle Kindertageseinrichtungen geschlossen. Zwar gab es 
eine Notbetreuung für Kinder, deren Eltern in systemre-
levanten Berufen tätig sind, aber für die meisten unserer 
kleinen und großen „Zwerge“ hieß es „zu Hause bleiben, 
keine Freunde treffen, nicht gemeinsam spielen …“
In unserer Kita herrschte eine gespenstische Ruhe und wir 
alle vermissten natürlich das unbeschwerte Kinderlachen, 
die neugierigen Fragen, das gemeinsame Spielen und Ler-
nen und noch vieles mehr, was eigentlich unseren Kita-
Alltag prägt.
Es war für alle eine schwierige Zeit. Doch diese Maßnah-
men waren und sind nun einmal wichtig, um das Ausbrei-
ten der Corona-Pandemie zu verlangsamen, denn die Ge-
sundheit aller steht natürlich im Vordergrund.
Während einige Erzieher die Notbetreuung in unserer Ein-
richtung absicherten, waren die Anderen nicht untätig. 
In einer großen Putzaktion brachten wir unsere Einrich-
tung auf Vordermann. Es wurden Fenster, Fußböden und 
Wände geschrubbt, Spielsachen aussortiert, Fenster- und 
Raumschmuck gestaltet, Portfolio und Kneippdokumenta-
tionen aktualisiert und vieles mehr. Um mit den Kindern 
weiter in Kontakt zu bleiben, schrieben die Erzieher Briefe 

an die Kinder ihrer Gruppe. 
Außerdem konnten sich die 
Kinder als Ersatz für die aus-
gefallene Kneipp®-Woche 
eine kleine Schachtel mit 
Anregungen zum „Kneip-
pen®“ für unterwegs und 
eine „Wundertüte“ mit Bastelanregungen und kleinen 
Überraschungen vom Zaun unserer Kita abholen. Ganz 
besonders erfreut waren wir über unsere Steinschlange 
„Kneippsi“, welche entlang unseres Zaunes entstanden ist. 
Viele Kinder unserer Kita gestalteten mit ihren Eltern und 
Geschwistern bunte Steine und brachten sie zu uns an den 
Zaun. Eine Schlange aus insgesamt 88 kleinen und großen 
Kunstwerken schmückt nun den Eingangsbereich unserer 
Kita und erinnert somit an die Zeit der Corona-bedingten 
Kita-Schließung.
Seit dem 18.05.2020 gibt es nunmehr einen einge-
schränkten Regelbetrieb, das heißt, es dürfen alle Kinder 
unsere Kita wieder besuchen, worüber wir uns natürlich 
sehr freuen. Allerdings geht dies nur unter Einhaltung 
strengster Vorschriften.
Die Kinder werden in ihren Gruppen von ihren Erziehern 
betreut, dürfen aber mit den Kindern und Erziehern aus 
anderen Gruppen keinen Kontakt haben. Um dies umzu-
setzen, erarbeiteten wir ein entsprechendes Konzept. Es 
wurden Gruppen- und Schlafräume umgestaltet, Garde-
roben verlegt und der Tagesablauf zeitlich so angepasst, 
dass sich die Kinder der verschiedenen Gruppen im Ge-
bäude möglichst nicht begegnen. Für Kinder, Eltern und 
Erzieher ist dies eine neue Situation und eine große He-
rausforderung. Neben dem Einhalten von Abstandsregeln 
und dem Tragen einer Mund-Nasenbedeckung für Eltern 
hat sich vor allem die Situation zum Bringen und Abholen 
der Kinder verändert. Zum Glück besitzen fast alle Grup-
penräume einen eigenen Notausgang, so dass es für uns 
möglich ist, die Kinder im jeweiligen Raum entgegen zu 
nehmen bzw. wieder zu übergeben.
Durch das genaue Einhalten des Tagesablaufes, vor allem 
der entsprechenden Zeiten für Frühstück, Mittagessen und  
Vesper können wir gewährleisten, dass jeweils nur Kinder 
aus einer Gruppe den jeweiligen Waschraum nutzen.
Ganz besonders achten wir auch auf ein vermehrtes 
gründliches Händewaschen und auf die Einhaltung der 
Hygienevorschriften. Auch für den Aufenthalt im Freien 
gilt, dass sich die Kinder der Gruppen nicht vermischen 
dürfen. Deshalb wurde unsere Freifläche in verschiedene 
Areale unterteilt. So können vier Gruppen täglich ihre ei-
gene Freifläche nutzen. Zwei Gruppen nutzen zeitlich ver-
setzt einen weiteren Bereich.
Um dies alles umsetzen zu können und den Kindern trotz-
dem einen harmonischen Gruppenalltag zu bieten, gibt es 
feste Zeiten für das Bringen und Abholen der Kinder. Wir 
danken allen El-
tern und Großel-
tern für ihr Ver-
ständnis und für 
ihre Unterstüt-
zung, denn auch 
für uns ist dies 
eine komplett 
neue Situation. 
Wir freuen uns, 

Hallo, ihr kleinen Knirpse!

Seid ihr neugierig? Probiert ihr gern neue 
Spielsachen aus? Freut ihr euch, mit 

anderen Kindern zu spielen? Besucht ihr 
noch nicht den Kindergarten?

Dann laden wir euch und eure Eltern zum

KNIRPSEN-TREFF
jeden ersten Dienstag im Monat
in der Zeit von 15:15 – 16:45 Uhr

recht herzlich in unsere Einrichtung ein.
Telefonisch sind wir zu erreichen unter 

der 037369 8234.

Auf euren Besuch 
am 07.07.2020 freuen sich die

Erzieherinnen der Kita „Regenbogen“ 
Gehringswalde.

Kindertagesstätten
KiTa Regenbogen
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Schulnachrichten
Kleiner Nachtrag zur letzten Ausgabe des Wolkensteiner 
Amtsblattes
Nachdem unser letzter Beitrag über die Zeit der Schul-
schließung leider im digitalen Dschungel stecken geblie-
ben ist, wäre es unpassend, ihn in dieser Ausgabe des 
Amtsblattes nachzureichen. Die Schule ist wieder of-
fen und darüber freuen wir uns. Wer den Artikel über 
unsere Gedanken zur Schließung trotzdem nachlesen 
möchte, findet ihn in der Chronik auf unserer Homepage 
www.schule-wolkenstein.de.

Post-Corona – Schule (immer wieder) neu gedacht ...
Während der Spitze der Corona-Pandemie war unsere 
Grundschule wochenlang verwaist. Geschwitzt und ge-
büffelt wurde stattdessen an heimischen Schreibtischen. 
Anfang Mai wurde nach wochenlangem Stillstand aber 
langsam klar, dass die Schüler und deren Familien die Gren-
ze des Aushaltbaren an Home-Office und Lernplänen, an 
Motivation und Geduld erreicht hatten. Nach dem darauf 
folgenden mutigen Vorstoß der sächsischen Regierung ist 
die Schule nun wieder ein Haus des Lernens – wenngleich 
nichts so ist, wie vor Corona. Der Ablauf des Schultages 
und das Schulleben selbst, so wie es immer war, ist mit 
den unabdingbaren Corona-Regeln nicht übereinzubrin-
gen. Im Vorfeld der Öffnung mussten also Ideen her. Die 
Köpfe des Personals rauchten, Pläne wurden entwickelt, 
umgeschmissen und neu entwickelt. Richtlinien und An-
weisungen der Regierung änderten sich in der heißen Pha-
se fast stündlich, also waren auch Ideen und Ansätze im 
Stundentakt hinfällig und mussten wieder von vorn durch-
dacht werden. Dabei schwang neben der Vorfreude auf die 
schrittweise Öffnung immer auch ein klammes Gefühl in der 
Magengegend mit. Denn uns allen war bewusst, dass Coro-
na nicht vorbei ist und es um nichts Geringeres geht, als den 
Schutz aller in der Schule verkehrenden Personen und de-
ren Umfelder. Die Hauptanliegen der Anfangsphase waren 
also Abstand und Hygiene. Die Wege durch das Schulhaus 
wurden durch Pfeilmarkierungen und Verkehrsschilder zum 
Einbahnstraßensystem, die Schulklingel wurde abgeschafft 
und gruppenweise versetzte Pausen eingeführt. Als am 6. 
Mai schließlich die beiden Klassen 4 als Vorreiter, aufgelöst 
und in drei neue Gruppen geteilt, das Schulhaus betraten, 

Frühlingsgedicht
Was ich mag, was ich mag, 
ist ein schöner Frühlingstag.
Mit Blumenduft und Sonnenschein, 
spazier ich in den Tag hinein.
Ich leg mich auf die Blumenwiese 
und um die Nase weht ne Brise.
Die Bienen summen um die Wette 
und um den Baum da kriecht ne Schnecke.
Im Vogelhaus hör ich Radau, 
wer dort drin ist, weiß ich genau.
So kann es immer weitergehen, 
den Frühling find ich wunderschön.
Felix Süß, Klasse 3

herrschte große Unsicherheit und beklommene Ruhe. Für 
Schüler und Lehrer fühlte es sich wie der allererste Schultag 
ihres Lebens an. Stundenlang wälzten wir uns durch Be-
lehrungen und das Händewaschen wurde zum wichtigsten 
Tagesordnungspunkt – bis die Haut schrumpelig war. Tage 
haben wir mit der Aufarbeitung des Erlebten, mit der Kont-
rolle der häuslichen Arbeit und mit dem „Gleichziehen“ von 
Wissensständen verbracht, bis wir uns langsam aber sicher 
zu neuem Lernstoff vortasten konnten. So kam nach und 
nach eine gewisse Routine im Umgang mit all den Neue-
rungen zustande. Anderthalb Wochen ging diese erste 
„neue Normalität“. Genau so lange, bis sich auch der Letzte 
einigermaßen daran gewöhnt hatte. Dann kam das Kultus-
ministerium mit einem komplett neuen, unerwarteten Kon-
zept um die Ecke. Alle Kinder sollten nun, statt gestaffelt, 
gleichzeitig zurück in die Grundschulen. Reduzierte Grup-
pengrößen seien hinfällig, das Abstandskonzept sei so oder 
so nicht haltbar. Innerhalb der Klassen solle alles so normal 
wie möglich ablaufen, dagegen wird strikte Trennung der 
Klassen untereinander gefordert. So bleiben im Fall der Fälle 
Infektionswege erkennbar. Oben noch ein Fachwort drauf 
gestempelt: „Eingeschränkter Regelbetrieb“ – fertig ist das 
zweite neue Konzept. Also alles wieder anders: Risikoperso-
nen unter den Lehrern können nicht mehr gesondert behan-
delt werden. Kommando zurück auch für die neuen Gruppen 
der 4. Klassen, zurück in alte Klassenverbände. Und alle an-
deren Kinder mit rein in die Schule. Allerdings nur mit täg-
licher Unterschrift der Eltern, dass Kinder und deren Fami-
lien symptomfrei sind. Ohne jenen Nachweis ist der Zutritt 
zum Schulhaus untersagt. Jegliche Ansammlungen auf dem 
Schulhof und im Schulgebäude müssen unterbunden wer-
den, weshalb weiterhin versetzte Pausen notwendig sind. 
Der Schulhof ist in Bereiche für einzelne Klassen unterteilt, 
Pausenzeiten werden fast komplett individuell eingerichtet 
und nach wie vor werden ständig die Hände geschrubbt. 
Nun, nach reichlich zwei Wochen zweiter „neuer Norma-
lität“, pendelt sich langsam wieder eine zarte Routine ein. 
Die Kinder wissen, was nacheinander zu tun und zu lassen 
ist, jeder kennt Wege und Abläufe. Der Großteil ist um die 
Einhaltung der Regeln sehr bemüht, denn da gibt es keine 
Spielräume. Und die Lehrer senden am Ende eines jeden 
Schultages verschwitzt und erschöpft ein stilles Stoßgebet 
zum Himmel, es möge bitte keine dritte „neue Normalität“ 
nötig werden. Denn Corona ist nicht vorbei.
� C. Richter

dass alles verhältnismäßig gut angelaufen ist und die Kinder 
schnell wieder in ihren Kita-Alltag zurück gefunden haben.

Hier noch ein kleiner Hinweis:
Auch unsere Internetseite hat in den letzten Wochen ein 
neues „Gesicht“ bekommen.
Dort finden Sie aktuelle Informationen. Wir stellen unser 
Kneipp®-Konzept vor und geben Ihnen Anleitungen zur 
Durchführung verschiedener Kneippscher Anwendungen.
Außerdem gibt es kleine Spiel-, Bastel- und Backanlei-
tungen. Schauen Sie doch ab und zu einmal hinein. Viel-
leicht ist ja etwas Interessantes für Sie dabei.
Wir wünschen allen Kindern, ihren Familien und natürlich 
auch allen anderen Einwohnern der Stadt Wolkenstein 
und ihren Ortsteilen beste Gesundheit und viel Kraft.

Das Team der Kneipp®-Kita „Zwergenland“ Schönbrunn



10 Ausgabe 06 – Mittwoch, 17. Juni 2020 Wolkensteiner Anzeiger

Verein Annaberger Land e. V.
präsentiert regionales Freizeitverzeichnis
Die Region wieder- beziehungsweise neu entdecken – 
das Freizeitverzeichnis Annaberger Land als ideales 
„Nachschlagewerk“ für Einheimische und Gäste

Das Jahr 2020 nahm aus bekannten 
Gründen bislang auf nachdrückliche 
Art und Weise einen ganz anderen 
Verlauf als gedacht und erhofft. Der 
Auftakt des neuen Jahrzehnts sollte 
sich lebendig, bunt und froh präsen-
tieren, denn vielerorts wurden Jubiläen, Feste und Feier-
lichkeiten bereits seit Monaten und Jahren mit Herzblut 
und Akribie vorbereitet. Doch es kam Corona, wirbelte al-
les durcheinander und viele Veranstaltungen wurden ab-
gesagt bzw. verschoben sowie Freizeiteinrichtungen ge-
schlossen.

Mittlerweile nimmt das öffentlich-gesellschaftliche Leben 
erfreulicherweise zunehmend wieder Fahrt auf und zahl-
reiche Einrichtungen und Angebote können endlich wieder 
besichtigt beziehungsweise genutzt werden. Und was bie-
tet sich da beispielsweise zur Planung des nächsten Fami-
lienausfluges und Ferienaktivitäten besser an, als ein inter-
aktives Freizeitverzeichnis, welches in der Region wertvolle 
Orientierung und wichtige Ansprechpartner gleicherma-
ßen vermittelt. Der Verein zur Entwicklung der Region 
Annaberger Land e. V. hat sich dies zur Aufgabe gemacht 

Sonstiges

Vereinsmitteilungen

SG 47 Wolkenstein e. V.
Die aktuellen Trainingszeiten findet Ihr unter
www.sg47-wolkenstein.de/ 
trainingszeiten-unserer-sg-47-wolkenstein/

Der aktuelle Spielplan steht unter
www.sg47-wolkenstein.de/spielplan/

Tag der offenen Tür 2020 
Feuerwehr Gehringswalde

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
leider müssen wir im Jahr 2020 auf Grund der aktuellen 
Situation unseren Tag der offenen Tür absagen.
Wir hoffen auf ein Comeback in 2021, bereits jetzt den 
Termin vormerken:

25. – 27.06.2021

Dann können wir hoffentlich alle wieder gemeinsam feiern.
Bleibt Gesund, die Kameradinnen & Kameraden der 
Feuerwehr Gehringswalde 

Stadtfeuerwehr

Freiwillige Feuerwehren aus Südsachsen trainieren den 
Umgang mit Erdgas beim Anti-Havarie-Training

Bei jedem Einsatz der Freiwilligen Feuer-
wehren müssen sich die Kameraden auf 
neue, teilweise unbekannte Situationen 
einstellen und das innerhalb kürzester Zeit. Damit sie bei 
Einsätzen im Zusammenhang mit Erdgas und bei Gasbrän-
den richtig und sicher reagieren, unterstützt sie der Ener-
gieversorger eins mit ganztägigen Anti-Havarie-Trainings. 
Bis Ende 2020 können mehr als 100 Freiwillige Feuerweh-
ren aus Chemnitz und Südsachsen mit jeweils 2 Kameraden 
das Training im Freiberger DVGW-Trainings-Zentrum Erd-
gas absolvieren. Die Kosten übernimmt eins. 
Am Dienstag, den 10. März 2020 hatten 16 Kameraden 
von Freiwilligen Feuerwehren, auch aus Wolkenstein und 
Gehringswalde, die Möglichkeit, ihr Wissen rund um das 
Thema Erdgas zu erweitern. Im Theorieteil am Vormittag 
lernten die Feuerwehrleute, wie Gefahrensituationen bei 
unkontrolliert austretendem Erdgas vermieden werden 
können und welche Verhaltensregeln einzuhalten sind. 
Um die Risiken besser einschätzen zu können, trainierten 
sie am Nachmittag ihr Können auf der Baggerschaden-
Demonstrationsanlage. Unter Anleitung der Experten des 
DVGW-Trainingszentrum Erdgas wurden realitätsnahe 
Szenarien, wie Gasbrände oder eine Havarie im geschlos-
senen Raum simuliert. Die Kameraden wurden dabei ak-
tiv in die Übungen einbezogen und löschten die Brände 
in Schutzkleidung selbstständig. So konnte unter kontrol-
lierten Bedingungen das richtige Verhalten im Ernstfall trai-
niert werden.

Jetzt stellt sich noch die Frage, was den Energiedienstleister 
eins mit den Feuerwehren der Region verbindet? eins und 
die Freiwilligen Feuerwehren in Südsachsen arbeiten seit 
vielen Jahren eng zusammen. Das Unternehmen stellt den 
Einsatzkräften mobile Messgerätetechnik zur Verfügung, 
führt Schulungen zur Brandbekämpfung Erdgas durch und 
hat in den letzten drei Jahren für rund 240 Kameraden Fahr-
sicherheitstrainings auf dem Sachsenring unterstützt. Damit 
sind die Einsatzkräfte im Ernstfall schnell und sicher vor Ort. 
Mit den kostenlosen Anti-Havarie-Trainings erweitert der 
Energiedienstleister das Engagement für die Kommunen in 
Südsachsen. „Als kommunales Unternehmen sind wir in der 
Region stark verwurzelt und fühlen uns den Menschen die 
hier leben verpflichtet“, erklärt Roland Warner, Vorsitzender 
der eins-Geschäftsführung. „Unser Erdgasnetz ist sehr si-
cher. Die Kameraden der Feuerwehren müssen nur in sehr 
seltenen Fällen zu Einsätzen an Erdgasleitungen ausrücken. 
Gerade weil diese Situationen nur vereinzelt auftreten, ist 
es wichtig, sie zu üben. Mit den Anti-Havarie-Trainings 
möchten wir dazu 
beitragen, dass die 
Kameraden der Frei-
willigen Feuerweh-
ren im Umgang mit 
Erdgas und bei der 
Bekämpfung von 
Gasbränden Sicher-
heit erlangen.“



11Ausgabe 06 – Mittwoch, 17. Juni 2020Wolkensteiner Anzeiger

Ganz in Ihrer Nähe. Lieferung zu allen Friedhöfen

Steinmetzbetrieb

Sebastian Sittel
Ständig am Lager:
Über 300 Grabmale in allen Preislagen

Sebastian Sittel, Steinmetz.- u. Steinbildhauermeister

Gewerbegebiet Zschopau/Nord, Joh.-Gottlob-Pfaff-Straße 12

Tel/Fax: 03725 22336/ steinmetz.sittel@gmx.de

Anzeigen

Werbemöglichkeit für touristische Gastgeber
Der Verein zur Entwicklung der Region Annaberger Land 
e. V. bietet Hotels, Pensionen und touristischen Privatver-
mietern die Möglichkeit, sich mit einem Werbeeintrag auf 
der Website des Vereines www.annabergerland.de  zu 
präsentieren. Hierfür wird nur ein sehr geringer jährlicher 
Unkostenbeitrag in Höhe von 12 bzw. 15 Euro erhoben. 

Zum Erfahrungsaustausch sowie für Rückfragen und 
Anmerkungen erreichen Sie die Mitarbeiter der Ge-
schäftsstelle des Vereines zur Entwicklung der Region 
Annaberger Land e. V. im Mildenauer Ortsteil Arnsfeld 
telefonisch unter 037343 88644, per E-Mail über info@
annabergerland.de oder per Kontaktformular auf der 
Website unter https://www.annabergerland.de/kon-
takt.html.

und in enger Abstimmung mit den zur Region gehörenden 
Städten und Gemeinden zahlreiche Möglichkeiten interes-
santer und abwechslungsreicher Freizeitbeschäftigungen 
informativ zusammengetragen. Frisch und übersichtlich 
dargestellt, präsentiert sich nun das Freizeitverzeichnis 
Annaberger Land mit Datenstand 2020, welches sowohl in 
ausgedruckter Form als auch digital im PDF-Format nutz-
bar und darüber hinaus in Form einer interaktiven Karte im 
Internet abrufbar ist.

Neben bekannten regionalen Highlights wie touristischen 
Sehenswürdigkeiten, kulturellen und musealen Einrich-
tungen sind beispielsweise aber auch lokale Attraktionen 
und alle Spielplätze der einzelnen Ortsteile einer jeden 
Kommune mit jeweiliger Ausstattung detailliert aufgeführt. 
Das Verzeichnis spricht Einheimische ebenso an wie Ta-
ges- oder Mehrtagesgäste, welche das Annaberger Land 
kennenlernen und entdecken möchten. Einen Mehrwert 
bietet das Nachschlagewerk zudem für touristische und 
gastronomische Gastgeber, die es ihren Gästen für die Pla-
nung bevorstehender Aktivitäten an die Hand geben und 
bei Bedarf auf bestimmte Eintragungen verweisen können.

Das regionale Freizeitverzeichnis ist ein Gemeinschafts-
angebot aller 13 Mitgliedskommunen unter Federführung 
des zuständigen Vereines zur Entwicklung der Region An-
naberger Land e. V. Es ist für Jedermann kostenfrei im In-
ternet auf der Website des Vereines www.annabergerland.
de (Menüpunkt „Region“, Unterpunkt „Freizeitverzeichnis“) 
beziehungsweise direkt unter folgendem Link https://
www.annabergerland.de/freizeitverzeichnis/ abrufbar.

Hinweis aus gegebenem Anlass: Bitte informieren Sie 
sich individuell vor Besuch einer Einrichtung direkt beim 
zuständigen Anbieter über konkrete Öffnungszeiten 
oder vor Nutzung spezieller Angebote über deren tag-
aktuelle Verfügbarkeit und die derzeit eventuellen Ein-
schränkungen!

Das Freizeitverzeichnis der Region Annaberger Land steht 
nicht in Konkurrenz mit bereits bestehenden Datenbanken 
und Angebotsübersichten Dritter. Vielmehr dient das Ver-
zeichnis gezielt und detailliert der lokalen und regions-
spezifischen Informationsgewinnung und bietet Inhalte, 
welche es in dieser gebündelt aufbereiteten Form für die 
betreffenden Dörfer und Städte nicht noch einmal gibt. 
Konkrete Eintragungen behält sich dabei der Verein vor, 
auch kann eine tagaktuelle Vollständigkeit trotz regelmä-
ßiger Recherche nicht gewährt werden.
Die Initiatoren wünschen viel Freude und beste Unterhal-
tung beim Besuchen und Kennenlernen verzeichneter An-
gebote und Attraktionen!

Neuauflage Rad- und Wanderkarte Annaberger Land
Eine frisch gedruckte Neuauflage der Rad- und Wander-
karte für die Region Annaberger Land steht allen Interes-
senten für individuelle Wanderungen und Radausflüge 
kostenfrei zur Verfügung. Erhältlich sind die Karten bei 
den Tourismus- bzw. Gästebüros der jeweiligen Stadt- 
und Gemeindeverwaltungen der Mitgliedskommunen des 
Vereines, bei zahlreichen Gastronomen und touristischen 
Einrichtungen der Region sowie in der Geschäftsstelle des 
Vereines Annaberger Land in Arnsfeld.

Bestattungshaus „PIETÄT“
	 Inh. Heiko Martin

09427 Ehrenfriedersdorf – Chemnitzer Str. 19
(Kundenparkplatz direkt vor dem Haus)

	 •	 Bestattungen auf allen Friedhöfen
	 •	 Durchführung aller Bestattungsleistungen
		  und Bestattungsvorsorge
	 •	 Auf Wunsch Hausbesuche

Tag und Nacht erreichbar:  (03 73 41) 30 85
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Marienberg
Stadtmühle 1c
Telefon: 
03735 91050
info@bestattung-wenzel.de · www.bestattung-wenzel.de 

GmbH

Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

PFLEGEHEIME

TAGESPFLEGE
TAGESPFLEGE „KATHARINA“ MARIENBERG

Tagespflege „Katharina“ • Katharinenstraße 10b • 09496 Marienberg
eMail: sr.marienberg@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche, traditionell und regional
• spezielle Betreuung für Menschen mit Demenz

Besuchen Sie uns zum kostenlosen Schnuppertag!
Entlastung für pflegende Angehörige
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Ihr Wohlbefinden ist 
unsere Herzenssache!

Telefon: 03735-6099468

Wir laden Sie herzlich
jeden Donnerstag
ab 14 Uhr zum

Kennenlernen unserer
Tagespflege ein!

KaTharinenhof® TageSpflege
KaTharinenhof WohnparK in WarMBaD, Service-Wohnen, Pflegewohnanlage, Tagespflege, Ambulanter Pflegedienst
Am Kurpark 1, 09429 Wolkenstein, Telefon: 037369 8460, E-Mail: haus-quellenhof@katharinenhof.net, www.katharinenhof.net

Damit kein Tag wie der andere ist!
Gemeinsam aktiv den Tag gestalten mit verschiedenen Angeboten. In persönlicher Atmosphäre werden z.B. anregende Spiele 
gespielt, Gespräche geführt, gemeinsam gesungen, Seniorengymnastik angeboten oder Spaziergänge und Ausflüge unternommen. 
Jeder unserer Gäste wird gemäß seinen Wünschen und Möglichkeiten angesprochen. Informieren Sie sich gern auch über unsere 
weiteren Angebote im Bereich Service-Wohnen, ambulante- und vollstationäre Pflege.
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Da n k sagu ng

Wir haben Abschied genommen von unserem Vater, 
Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Georg Graubner
* 19.3.1928 † 7.5.2020

Vielen Dank an alle Verwandten, Bekannten und 
Nachbarn für die aufrichtige Anteilnahme. 

Ein besonderer Dank gilt der Diakonie Großolbersdorf 
sowie dem Bestattungshaus „PIETÄT“ Heiko Martin, 

den Bläsern und der Berggrabebrüderschaft zum Geleit 
in seine letzte Schicht.

Im Namen aller Angehörigen 
Sohn Volker Graubner 

Falkenbach

Sieglinde
Lange

* 22.12.1954
† 26.04.2020

Du warst so einfach und so schlicht
in Deinem Leben voller Pflicht.
Hast uns geliebt, umsorgt, bewacht
und selten nur an Dich gedacht.

Herzlichen Dank sagen wir 
allen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten, gemeinsam 
mit uns Abschied nahmen und ihre 
Anteilnahme, Freundschaft und 
Wertschätzung auf so vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

In Liebe und Dankbarkeit
ihr Ehemann Wolf-Rüdiger
ihr Sohn Mike
ihre Tochter Doreen mit Christian
ihre Enkel Hanna und Felix
und Schwager Hans-Gerd

Schönbrunn, im Juni 2020

Tischlerei · Bauelemente
Treppenbau

•	Möbel	&	Holzbau	nach	Maß
•	 alles	rund	ums	Fenster
•	 Haustüren	und	Innentüren
•	 Treppenbau	
	 Holz	-	Stahl	-	Edelstahl

Marienberger Straße 155
09518 Großrückerswalde

Telefon 03735 62902/ 64657
Fax 03735 64754

www.uhlig-thiele-gbr.de

Ihre	Tischlermeister	vor	Ort
Frank Uhlig & Jürgen Thiele

Heizungsanlagenservice
Elektroinstallation

Fa. Udo Milaschewski
Hirschleithe 9 · 09518 Großrückerswalde

Immer für Sie erreichbar:
Telefon Büro: 	 03735 64389
Telefon privat: 	 03735 90460 
Mobil:	 0172 7028084
E-Mail: elektrotechnik.milaschewski@gmx.de

Fragen Sie uns als Ihren Fachmann.
Wir beraten Sie gern.

Bezugsfertig, ruhige Lage, 
Nähe Einkaufsmarkt 

und Bushaltestelle

Telefon: 0173 7777832

ZU VERMIETENWOHNUNG IN
WOLKENSTEIN

TULPENWEG

2-Raum-Wohnung
ca. 50 m2 320 € WM (EVK 67,5 – 75,3 kWh/(m2a))

3-Raum-Wohnung
ca. 61 m2 390 € WM (EVK 67,5 – 75,3 kWh/(m2a))

2-Raum-Wohnung in ruhiger Lage
ca. 68 m², 1. OG, WZ, Küche, Schlafzimmer, 

Tageslichtbad mit Wanne und Dusche 
teilweise Fußbodenheizung, Garage, Wäschegarten 

Eigener Strom- und Wasserzähler + Gastherme
330 € KM + NK 

ab sofort zu vermieten 
Wolkenstein OT Hilmersdorf  

Telefon: 037369 6286

Erstbezug nach Renovierung! 
Zu vermieten ist jeweils eine modern vorgerichtete 
3-Zimmer- und 4-Zimmer-Wohnung in Wolkenstein.
Lage: �sehr zentral, nahe dem Marktplatz, Einkaufs-

möglichkeiten sind gut zu Fuß zu erreichen
Ausstattung: �Wannenbad, große und helle Räume, 

auch Gartennutzung mit traumhaften 
Blick ins Grüne ist möglich

Warmmiete: �3 Zimmer / 82 m²: 465 EUR und 
4 Zimmer / 89 m²: 540 EUR 

Besichtigung unter: 037360 40143
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Wir haben diese Krise nicht verschuldet,
aber wir sollten sie gemeinsam überwinden.

Bürgermeisterkandidat
Wolfram Liebing
Telefon: 037369 5091

E-Mail: wolframliebing@gmx.de
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Die Heimat gemeinsam entwickeln


